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 CO2-Gesetz: Pflicht zur Kompensation von 5%

der Treibstoff-Emissionen (2013 bis 2020)

 Stiftung KliK = branchenweite Organisation der 

Treibstoffimporteure zur Erledigung der Pflicht

 Ab 2021 voraussichtlich 15%: ≥ 2M t CO2 / a

 Kostendeckendes Entgelt von KliK-Mitglieder,

ab 2021 jährlich ≥ 250 Mio. CHF

 Projekte: Biotreibstoffe, Holzprodukte, Fernwärme, 

diverse weitere > ab 2021 Wald-Senken-Projekte?
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Stiftung Klimaschutz und CO₂-
Kompensation KliK



 Regulatorische Grundlagen ab 2021

 Erwähnung / kein Ausschluss in revidiertem CO2-Gesetz

 Methode, akzeptiert durch Bund

 Internationale Berichterstattung

 «Nur was gemessen wird, kann gezählt werden»

Änderungen der Waldsenke sind ausreichend granular abgebildet

 «Was international sichtbar ist, ist im Inland anrechenbar»

Bestimmung im Inland ist kohärent mit Berichterstattung Ausland
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Was braucht es für 
Senkenprojekte?



 Nur Förderung zusätzlicher Anstrengungen

 Zusätzlich gegenüber «Business as ususal». FMRL nicht ausreichend

 Vorratsanstieg alleine durch tiefe Holzpreise: nicht honoriert.

 CO2-Preis ≈ Zusätzliche CHF für Massnahmen für ∆ Senkenleistung.

 Effektivität der eingesetzten Mittel (Verwendung CHF der Haushalte!)

 Mögliche Ansätze

 Versicherung gegen Einschlag: Sturm, steigende Preise, etc.:

> Rücklagen von Geld / Senken, Verpflichtungen, Garantien

 Definierte Co-Benefits: Massnahmen in Bewirtschaftung und

Eco System Services / Biodiversität
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Zusätzlichkeit



 Stiftung KliK fördert an unterschied-

lichen Stellen gleichzeitig

 Scherkräfte im System vermeiden

 Referenzlinien integrieren?

 Holzprodukte, Reservate/Waldsenken, Energieholz

 Branchen müssen miteinander reden

 Gemeinsame clevere Lösungen bringen 

allen mehr
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Gesamtbetrachtung notwendig



Auch im Wald wächst das Geld nicht an den Bäumen! 

 Kein Geld für «Business as usual», auch wenn > FMRL

 Garantie der Permanenz ist zentral

 Regulatorische Grundlagen und kohärente 

Berichterstattung rasch (2018) sicherstellen

Wunschszenario

 Zwischen Branchen koordiniertes Vorgehen

 Starke Trägerschaft mit Versicherungslösung

 Langfristige Sicherheiten für Permanenz
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Fazit
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